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T"riebe iUännerturner !

lnl iederrrm gi l t  es auf ein rrerf lossenes Jahr Rückschau zu hal-ten"

3in Jahr, das si-cher nicht Allen in gleich guter Errinnerung

b le iben  w i rd .

An der Jal:resversaminlung konnte Sünther itiischelwitzey ri.en tr'lander-

preis als Sieger tles Rangturnens in Empfang neh.dmen, und an d-er

Spitze der f leissigen Turnstundenbesrrcher stand.en, * wie könnte

es andes sein - Phil ip ' l ' issot und. Ernst } iberl i .

11 Mi tg l ieder  bete i l ig ten s ich am t rad j - t ionel len Pre is jassen in

Bal terswl l  und belegten den E; ten 4,  Rang.

Mit viel Einsatz, halfen wir bei der Durchfi ihrung des Jubj- läums

zum loo jährigen Bestehen des Turnrrereins n:i t .  Unsere Aufgabe

hrar es, d,ie $tu.hlung zu transport ieren, aufzrrstel len und wieder

abzubrechen, und wüihrend d"es Festes waren unsere i l ' t i tgl ieder hinter

dem Buffet für das t lohl d.er Gäste besorgt. i ' { i t  einer originellen

Darbietung betelligten wir uns auch am TJnterhaltungsabend.. An dem

schönen,  aber  ka l ten Fest  resul t ier te  e in  Reingewinn von Fr .  532L.-
weleher zu:r Finanzierung der Spielplatzbeleuehtung verwendet

wird.

Dass die Männerriegler nicht nur Faustball  spielen können bestätg-

te der 6. Rang am Grürapelturnier in Esehlikor:.

3in herrl icher Sommertag gab dem gutorganisierten Famll ienplausch

in Eschenz d"as Ge;oräge, Wolfgang Bohner sowie clen Kamerad.en aus

Eschenz se i  der  beste Dank ausgesprochen.

Ej-n grosser Erfolg rniar wled,erurn denn Waldfest beschleden, Obwohl

dieses Fest jeÄes Jahr wäihrend. d"er Ferienzeit abgehalten wird-, f in-

t len si-ch immer wieder Turner, d. ie bereit sind beim Aufstel len des

Buffetts und der Fi i |rung der l i{ ir tschaft mitzuhelfen. Ihnen al len

sei hj-er der beste Dank ausgesprochen, Ebenfal ls herzl ichen Dank

unseren Handrrerkern di-e jeweils l ief,erwagen und Baumaterial irosten-

los zrr Verfügung stel len. }; in sg;eziel les l lankeschön hat sich ab,er

Fred.i Brit t  rrerdient. Wänrend des ,ganzen Festes hat er dem Buffet-

di-enst vorgestanden, ohne sich ablösen zu lassen, wir wissen d,as

sehr zu sehätzen" Unser Antei l  am R.ej-ngewj-nn betmg Fr. I  835. Ein

Betrag, r^relcher der Jahresrechnung recht gut ansteht.

Äuch am Haflingerfest mrrd.en wir zur Ftihr"ung des tr{irtschaftsbetrie-

bes herangezogen, I) iesmal versah $rnst Pellegrirron den l 'osten des

Wirtechaftschefs, &1f,ch ihm vielen Dank f i ir  die unei-gennütz-ige



Ä.rbei t .  E in heisser  Septembertag l iess d ie Unsätze in  Rekordhöhe

kleitern, wodurch die eingestzten Ivlännerriegler al le Hände voll  zt l

tun hatten. Aus diesem Anlass betrug d"er Zustupf in unsere Kasse

75o Tranken.

f ' :"te Stirnmung herrschte am Sommernacl. ' tshoclr im Stockenholz. Dank

dem inmer in der r j-ch.t igen Höhe hängenden Rost - durch unseren

Förster  bestens organis ier t  -  uurden d ie Würste zu r icht igen Gr i l l *

spezial i täten. I}nser ßenossenschaftsverwalter emeicht mit sei-nen

Witz,en und. den vielen gespendeten ItZrnieierl irr eine Bombensti-nmung.

Sesten Dank iJuch beiden, und bis zrx: nächsten lvl lnlwaldfest.

Die eintägige Turnfahrt, zu welcher auch unsere Frauen ej-ngela.den

waren führte uns mit d,em Car nach \feesen s %v Fuss errtlang dern

tfalensee naeh Quinten und sehliessl ich wied"er z,urück mit cleur

Motorschi i ' f  an den Äusgangsor t .  Die 26 l le i lnehmer er lebten e ine

schöne Turnfahrt, obwohl die Rückfahrt für viele zu frij"kr angesetzt

war.

A1s Sieger  C.es vere lns internen Pre l$ iassens l iess s ich Günther

Nischelwr tzer  vor  Chr is t ian Reiche ausrufen"  Hier  bete i l ig ten s ich

24 Turner .

A1len, wel-che bei der Herstel lu-ng oder d.er Fiontage der Kandalaber

für  d ie  Spie lp la tzbeleuchtung mi tha l fen se i  an d ieser  Ste l le  der

beste Dank ausgesprochen. Nun steht auch uns ej-n heller gutaus-

geleuchteter Trockenp1.atz zur Verfüg-ung.

Dass auch im Far-rstballspie1 einiges gesangen ist zeigt nachfolgend.e

Auf stel l-ung:

Hallenturnj-er in Sirnach 4, Rg.

Hinter th .  l / iännerspie l tag Pl .a* ,2 1 = 4.  Rg. ,  31atz 3 = 5.  RG.,

PJ :a t z5=4 .Rg .

tr'austbal-lturnier Bürglen 7. Rg.

Kant .  I 'austbalkoeis tersch,  1 .  l iga Sschl j -hon I  =  7.  Rg.= Abst ieg

3,  l iga Eschl ikon I I -  9 .  Rg.  Gruppe C

Kant. l t{ännerspieltag TLatz 2 = 5. Rg., Tl,atz 5 = B. Rg.

PLaftn 19 = disquali f iziert

tr 'austbail turnier Aadorf Kat. B = 19. ultd 22. Rg.

Hinter th .  Hal lenturn ier  ? Iat 'z  ?  = 2.  Rg. ,  P latz  6 = ) .  u .  4 .  Rg.

Al len Bete i l ig ten danke ich für  den gele is teten Einsatz.

l leinen Kaneraden im Vorstand danke ich für die gute Zusanmenarbeit,

besonders Ernst Eberl i  für die leitung d.er Turnstrrnd"en. Sicher

hätten seine i-nteressanten Trektionen einen besseren Besuch verd.ient,

Ich weiss, d.ass viele unserer } l l i tgl ieder anden^reit ig stark engagiert

sind. Aber ich frage mich, ob es nlcht den Einen oder Anderen

nöglich wäre, den lt l i t twoch für das Turnen zu reservieren.



leider hatten wir im vergangenen Jahr den Toil lieber Kameraden zv-

beklagen.

Am 3o. März stand.en wlr am Grabe von Emil Sehüepp, der ganz plötz-

l ich gestorben war. Emil trat i-m Jahre :.957 in dle Männerriege eln
und war j-n diesen Jahren eln f leiss/iger Tu.rner.

Letzten Freitag erreichte uns dle kaum fassbare Nachrj-cht vom Hin-

schied d"es erst 53 jährigen Karl Yonwil ler. Er gehörte erst seit

gu.t elnem Jalrr unserer Riege an, hatte aber seither kaum je eine

Turnstunde ausgelassen, und war uns al len a1s l j-eber, vorbj- ld"l ieher

Kamerad" bekannt. Darf ich $ie bitten si-ch zu Ehren d.er beiden Ver-

s torbenen von den Si tzen zu erMeben.  -  Danke I

Nun steiren wlr wied.er am Anfang eines neuen Vereinsjahres. I{offen

wirres mögeein Ja.hr sein auf welches später ein Jeder rnlt Freud"en

zurückblicken kann,

Unserer lvlännerriege wiinsche ich vor al leni einen besgeren Turn-

stund.enbesuch wozu jeder einzelne von Eueh beitragen kann und.

soll .  Auf unseren Ji:.hresprogramm stehen wied-er vie1.e Termine

von Festen und Anl-ässen, lch hoffe auch dieses Jahr wi-ed,er auf

Eure Ftithi l fe zählen zu können.

Zura Schlusse wünsche ich Such allen $tte Sesundheit u.nd Wohler-

,eehen in Famil ie irnd Reruf !

Euer ?räsident.
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Männerrlege Esehlikon

Besuchte, VergnFta$uneen 1971

5. b4ärz Preisjassen Balterswill Gruppenwertung = 4. Rang
Einzelwertung ' 9. Rg. K. Muther

12.  Rg,  K .  Ender

26. März Hallenturnier Slrnach, 4. Rang

1o, April ,, loo*Jahre TV Eschlikon
t. Mal ( Organisatlon Bestuhlung und Buffetdienst

7. /8.  Mai /  Reigen

22. Mai Hlnterthurg. Männersplelüag ln Aadorf:
P la tz  I  rn  4 .  R8 . ,  ?La tz3  *  5 .  Rg .n  P le tz  5  *  4 '  Rg .

Ll. Juni Faustballturnier Bi.irgleny 7, Rang

19. Junl Grümpelturnl.er FC Esehlikon, 6. Rang Kat. Dorfnannsch.

1. Juli. Famllienplausch j.n Eschenz

Mai. - Juli Kant. Faust,ballneisterschaft:
l .  L iga,  Eschl lhon I  ln 7.  Rang = Abst ieg ln 2.  L iga
7" LlSs,, Eschllkon II in Gruppe C * 9. Rang

J.-7.  .Aug. Waldfest  Stockenholz,  0rg.  Buffeü

28. Aug. Kant. Männerspleltag in Welnfelden:
P la tz .2  =  5"  Rg. ,  PLatz  5  =  8 .  Rg. ,  P la tz  19  ä  d lsqua l .

11. I iept . Hafllngerf'est , Buf fetdlenst

17. Sept.  Faustbal l turnier Aadorf  Kat.  B,  19. 11. 22. Rang

25. Sept. Ausflug mit Frauen nach Wesen - Quinten

5o" Nov. Preis jassen lm Frohsinns 1.  Günther Nischelwj- tzer
2.  Cirr ist ian Relehe
3. Hansjörg $chnid

Dez. - Jan. Hlnterthurg. Hallenfaustballturnlert
?latz 2 z 2.  Rang, Platz 6 = 9.  u.  4.  Rang


